EAK 2002/2007 - Zusammenfassung by Ausschuss für Küstenschutzwerke der Deutschen Gesellschaft für Erd- und Grundbau e.V. und der Hafenbautechnischen Gesellschaft e.V.
Article, Published Version
Ausschuss für Küstenschutzwerke der Deutschen Gesellschaft für Erd-
und Grundbau e.V. und der Hafenbautechnischen Gesellschaft e.V.
EAK 2002/2007 - Zusammenfassung
Die Küste
Zur Verfügung gestellt in Kooperation mit/Provided in Cooperation with:
Kuratorium für Forschung im Küsteningenieurwesen (KFKI) (Hg.)
Verfügbar unter/Available at: https://hdl.handle.net/20.500.11970/107320
Vorgeschlagene Zitierweise/Suggested citation:
Ausschuss für Küstenschutzwerke der Deutschen Gesellschaft für Erd- und Grundbau e.V.
und der Hafenbautechnischen Gesellschaft e.V. (2020): EAK 2002/2007 -
Zusammenfassung. In: Die Küste 88. Karlsruhe: Bundesanstalt für Wasserbau. S. VII-VIII.
Standardnutzungsbedingungen/Terms of Use:
Die Dokumente in HENRY stehen unter der Creative Commons Lizenz CC BY 4.0, sofern keine abweichenden
Nutzungsbedingungen getroffen wurden. Damit ist sowohl die kommerzielle Nutzung als auch das Teilen, die
Weiterbearbeitung und Speicherung erlaubt. Das Verwenden und das Bearbeiten stehen unter der Bedingung der
Namensnennung. Im Einzelfall kann eine restriktivere Lizenz gelten; dann gelten abweichend von den obigen
Nutzungsbedingungen die in der dort genannten Lizenz gewährten Nutzungsrechte.
Documents in HENRY are made available under the Creative Commons License CC BY 4.0, if no other license is
applicable. Under CC BY 4.0 commercial use and sharing, remixing, transforming, and building upon the material
of the work is permitted. In some cases a different, more restrictive license may apply; if applicable the terms of




Vo r w o r t  
zur korrigierten 3. Ausgabe  
der Empfehlungen für die Ausführung von Küstenschutzwerken (EAK 2002) 
 
Die EAK 2002, die erstmals in „Die Küste“ 65 (2002) veröffentlicht wurde, erschien als 
korrigierte Ausgabe 2007 sowie als unveränderte Auflage 2015 und wird mit dieser Ausgabe 
als korrigierter Nachdruck 2020 vorgelegt. Der Fachausschuss für Küstenschutzwerke arbeitet 
derzeit an der Neustrukturierung der EAK. Bis dahin stellt die vorliegende Ausgabe den 
aktuellen Stand der EAK dar. 
Es handelt sich bei dem vorliegenden Werk lediglich um Empfehlungen für die 
Ausführungen von Küstenschutzwerken. Die Benutzung dieses Heftes und die Umsetzung 
der darin enthaltenen Informationen erfolgt daher ausdrücklich auf eigenes Risiko. Haftungs-
ansprüche gegen die Autoren für Schäden materieller oder ideeller Art, die durch die Nutzung 
der Empfehlungen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen. Das Werk inklusive 
aller Inhalte wurde unter größter Sorgfalt erarbeitet. Die Autoren übernehmen jedoch keine 
Gewähr für die Aktualität, Korrektheit, Vollständigkeit und Qualität der bereitgestellten 
Informationen. Druckfehler und Falschinformationen können nicht vollständig ausge-
schlossen werden. 
 
Hamburg, im September 2020 Dr.-Ing. Karsten Peters /  
 Ausschussvorsitzender 
Z u s a m m e n f a s s u n g   
Auf der Grundlage des heutigen Standes der wissenschaftlichen Erkenntnisse, der tech-
nischen Entwicklungen und der praktischen Erfahrungen wurden die Empfehlungen für die 
Ausführung von Küstenschutzwerken von 1993 überarbeitet und in erheblichen Teilen neu 
erstellt. Sie werden hiermit als EAK 2002 vorgelegt. Diese beinhalten die Empfehlungen A bis 
C 2002 mit den Grundlagen für Planung und Bemessung von Küstenschutzwerken wie 
Wasserstände und Sturmfluten, Seegang und Brandung, Strömungen, Sandbewegung im Kü-
stenbereich, Eisgang sowie Ansätze für die Bemessung geböschter Bauwerke bei 
Wellenauflauf und Wellenüberlauf, für senkrechte Wellenbrecher und für Pfahlbauwerke. Die 
Darlegung der statistischen Analyse extremer Ereignisse ist für die Untersuchung extremer 
hydrodynamischer Größen neu aufgenommen worden. Zu den Grundlagen gehören ferner 
„Geotechnische Untersuchungen von See- und Tidestromdeichen“ sowie „Baustoffe für 
Küstenschutzwerke“. 
Weiter werden Empfehlungen für Planung und Baudurchführung von Küstenschutz-
werken an Marschen- und Flachküsten vorgestellt. Erstmals herausgegeben werden die 
Empfehlungen G 2002: „Seedeiche und Tidestromdeiche“. Ausführlich werden darin Planung 
und Bauausführung von Deichen, Qualitätsanforderungen an das Deichbaumaterial für den 
Deichkern und die bindige Deichabdeckung behandelt. Auch die einzuhaltenden Grenzwerte 
bei der Verwendung von bindigem Baggergut als Deichabdeckboden sowie dessen 
Aufbereitung und Einbau werden eingehend dargelegt. Im Weiteren werden die Deich-
begrünung und der Einbau von Asphalt-, Beton- und Steindeckschichten ausführlich be-
schrieben und in 22 ausgeführten Beispielen erläutert. Die Empfehlungen H 2002 über Ver-
legen und Betrieb von Leitungen im Bereich von Hochwasserschutzanlagen von 1970 wurden 
überarbeitet und ergänzt.  




Als Anhang enthält dieser Band 13 neuere ausgeführte Beispiele für Deckwerke und an-
dere Längswerke sowie Buhnen, die in der EAK 1993 behandelt wurden und unverändert als 
Empfehlungen E und F für sandige Küsten ihre Gültigkeit behalten (s. Die Küste, H. 55/ 
1993). 
S u m m a r y   
The ‚Guidelines and Recommendations for the Design of Coastal Structures (EAK)‘ 
published in 1993 (Die Küste, H. 55) have been revised based on today’s scientific knowledge, 
technical development and practical experience of the past years. Major parts of the recom-
mendations have been re-written. Together with the unmodified recommendations, D, E and 
F they constitute the EAK 2002. 
Guidelines A-C 2002 elaborate on the external forces on coastal structures such as water 
levels and storm surges, waves and surf, currents, sediment transport and ice forces as well as 
design principles for sloped structures with wave run-up and overtopping, vertical breakwaters 
and pile-supported structures. A newly discussed topic is the ‚Statistical Analysis of Extreme 
Events‘. Moreover, the chapters on ‚Geotechnical Aspects of Sea and Estuary Dikes‘ and 
‚Construction Materials for Coastal Structures‘ have been added. 
While recommendations for planning, design and construction of ‚Coastal Structures on 
Marshes and Low-lands‘ are part of the compendium guidelines ‚G 2002: Sea and Estuary 
Dikes‘ are a novel contribution. This chapter elaborates on dike design, quality prerequisites 
for the core material and the cohesive outer layers, the threshold properties, preparation and 
utelization of which are being defined. 
Furthermore, the principles of seeding grass for the cover layer of dikes or, alternatively, 
placing asphalt, concrete or natural stone revetments have been described in detail and have 
been elucidated by 22 examples from recent building practice. Guidelines H2002 ‚Power Lines 
and Pipelines – Construction and Operation in Flood Protection Structures‘ have been revised 
and complemented. 
In the appendix, EAK 2002 shows 13 examples of newly constructed revetments and 
training walls as well as groynes which generally have been considered in the EAK 1993 (cf. 
Die Küste, H. 55, 1993) and remain unchanged. 
Die Küste, 88 (2020) 1-589 https://doi.org/10.18171/1.088100
